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Solide Leistung reicht Cölbe zum Titel
Volleyball: Autzen-Team steigt in die Hessenliga auf · Bezirksliga-Frauen SF BG Marburg II Vizemeister

Z w ei loc kere Siege reic h -

ten den Mä nnern des TV 

C ö lbe zur Meistersc h aft in 

der L andesliga N ord.

von Anne Glodde 

und Heinz-Dieter Henkel

n Oberliga Männer  
Hünfelder SV – TV Biedenkopf   
3:1. In einer ausgeglichenen 
Partie waren die Gastgeber ei-
nen Tick entschlossener. TVB-
Trainer Wolfhard Glodde hatte 
mit zehn Spielern endlich wie-
der einen großen Kader zur Ver-
fügung, da aber noch nicht al-
le ganz fit waren, musste der 
Coach erneut variieren. Das 
Spiel nahm rasch Fahrt auf, der 
TVB ging zur Mitte des 1. Sat-
zes in Führung, hatte am Ende 
aber mit 25:27 das Nachsehen. 
Auch im 2. Durchgang drehten 
die Hinterländer zur Satzmitte 
hin auf und erzielten mit 25:18 
den Anschluss. Der  3. Satz ging 
mit erneut 25:18 an die Osthes-
sen. Bis zum 20:20 war auch der 
4. Abschnitt offen, ehe den Gäs-
ten nicht mehr viel gelang und 
ohne weiteren Aufschlagwech-
sel die Gastgeber mit 25:20 Satz 
und Spiel entschieden.
n L and es liga N o rd  F rau en
SG  R odh eim  – Bla u -G elb  M a r-
b u rg  1:3. Der 1. Durchgang ging  
überraschend mit 25:21 an R od-
heim. War der 2. Satz noch et-
was umkämpft, setzte sich mit 
zunehmender Spielzeit die bes-
sere Spielanlage von Blau-Gelb 
durch –  zweimal 25:19  und ein  
25:15 folgten.
VfL  M a rb u rg  - Hom b erg er TS 
3:0 . Mit einer tollen Aufschlag-
serie von Caroline Herget er-
ö ffnete Marburg eine einseiti-
ge Partie. Stets engagiert und 
mit wenigen Eigenfehlern be-
herrschte Marburg Ball und 
Gegner sicher mit 25:10, 25:9  
und 25:13.
VfL  M a rb u rg  – TG  W eh lh eiden 
I I  3:0 . Wehlheiden präsentier-

te sich unwesentlich stärker als 
Homberg, so dass der VfL  Mar-
burg auch dieses Spiel nach Be-
lieben beherrschte. Beim 25:13, 
25:19  und 25:14 freute sich Trai-
ner Claus Schüring über das gu-
te Niveau seiner Mannschaft.
n L and es liga N o rd  Männer
TV C ö lb e – TV Biedenkopf I I  
3:0 . Im Bemühen bereits im 1. 
Spiel alles klar zu machen, war 
den Gastgebern die Anspan-
nung deutlich anzumerken. 
Hinzu kam eine Verletzung vom 
Stammspieler Erik Weber, die 
Cö lbe dank seiner großen Aus-
wechselbank aber gleichwer-
tig ersetzen konnte. Nach einer 
„ soliden L eistung“ , wie es Trai-
ner Thomas Autzen rückbli-
ckend bezeichnete, holte sich 
der TV Cö lbe mit zweimal 25:18 
und 25:15 ungefährdet die Meis-
terschaft und den Aufstieg in die 
Hessenliga.
TV C ö lb e – F SV Berg s h a u s en 
3:1. L ief es einmal nicht nach 
Wunsch, kam mit Spielerwech-
seln zusätzliche Sicherheit ins 
Team. So kontrollierte Cö lbe zu-
nächst das Spiel mit 25:20 und 

gewann auch den 2. Abschnitt 
trotz einiger Konzentrations-
schwächen mit 26 :24. Den 3. 
Satz musste Cö lbe mit 19 :25 ab-
geben. Mit einem hoch über-
legenen 25:11 beendeten die 

Cö lber Männer dann ihre über-
aus erfolgreiche Saison.
n B ez irk s o berliga F rau en
VfL  M a rb u rg  I I  – TG V Sc h ot t en 
3:1. Beim 25:21, 25:23, 22:25 und 
25:22-Sieg setzte sich das tech-
nisch bessere Team am Ende 
durch. „ Z ahlreiche, wenn auch 
nur kleine Fehler, haben uns 
den Sieg erheblich erschwert“ , 
kritisierte Trainer Claus Schü-
ring sein Team, das aber den-
noch nicht enttäuschte.
VfL  M a rb u rg  I I  – TV Sa lm üns -
t er 0 :3. Im vorläufig letzten 
Spiel von Andrea Neitzel fehlte 
es dem VfL  an der nö tigen Ein-
stellung. Vor allen Dingen im 
Angriff wurden trotz soliden 
Spielaufbaus zu viele Chancen 
leichtfertig vergeben. So gewan-
nen die Gäste locker mit 25:19  
und zweimal 25:21.
VG G  G elnh a u s en – A SV R a u -
s c h enb erg  1:3. Z wei Sätze lang 
beherrschte R auschenberg den 
Gegner sicher und ging mit 
25:16  und 25:12 in Führung. 
Im Gefühl des sicheren Sieges 
ließ die Konzentration deut-
lich nach und Gelnhausen kam 

nach 25:19  zum Anschluss. Oh-
ne zu überzeugen gewann R au-
schenberg den vierten Abschnitt 
mit 25:22. 
n B ez irk s liga F rau en
Vf Hom b erg  – VfL  M a rb u rg  
I I I  3:1. Die Hoffnung auf eine 
Ü berraschung nach dem 25:15 
Auftakt für Marburg währte nur 
kurz. Homberg gewann nach 
25:12, 25:11 und 25:15.
Vf Hom b erg  - VfL  M a rb u rg  I V 
3:0 . Im Anschluss konnte der 
VfL  IV die Meisterschaft der 
Hombergerinnen nicht mehr 
verhindern. Das Team siegte  
25:13, 25:18 und 25:12.
Tu S L ö h nb erg  – TV Ha rt enrod 
3:1. Schlusslicht L ö hnberg kam 
gegen die ohne Trainer Alex an-
der L orenz angereisten Gäs-
te zum 1. Saisonsieg. L etzt-
lich entschied die bessere Feld-
abwehr das Spiel mit 25:9 , 17:25 
25:23 und 25:12 zu Gunsten von 
L ö hnberg.
Tu S L ö h nb erg  – Bla u -G elb  
M a rb u rg  I I  1:3. „ Wir haben 
zwei Sätze unter Wert gespielt“ , 
kommentierte Marburgs Trai-
ner Thomas Geil den 25:23, 
18:25, 25:5 und 25:16 -Sieg sei-
ner Mannschaft.
TSG  L olla r – A SV R a u s c h enb erg  
I I  1:3. Ohne Mannschaftsführe-
rin Katharina Selle reichte R au-
schenberg eine durchschnitt-
liche L eistung, um eine gute 
Saison mit einem 25:22, 19 :25, 
25:20 und 25:23-Sieg zu krö nen.
n B ez irk s liga Männer
TV Ha rt enrod - TV W a ldg ir-
m es  I I I  3:0 .  Hartenrod bezwang 
Meister Waldgirmes III nach 
spannendem Spiel mit 26 :24 
und zweimal 28:26 .
TV Ha rt enrod - VfL  M a rb u rg  
2 :3. Eher freundschaftlich ver-
lief das Kreisderby  gegen den 
VfL  Marburg. Nach 25:15 für 
und 21:25 und 19 :25 gegen Har-
tenrod war die Partie am Schluss 
vö llig ausgeglichen. Nach dem 
28:26 -Ausgleich hatte Marburg 
im Tie-Break beim 17:15 auch 
etwas Glück auf seiner Seite.

TV Cölbe, Meister der Landesliga (hinten von links): Basti Kohl, Peter Debus, Olli Kornemann, Mat-
thias Hajek, Stacho Krämer, Christoph Pieper, Paul Becker, Martin Zahl und Thomas Autzen sowie 
(vorne von links)) René Zwickert, Jonas Stroth, Mirko Homrighausen, Erik Weber und (liegend) 
Christopher Burk. Es fehlt: Stefan Frässle.  F oto: Heinz-Dieter Henkel

Mirko Homrighausen (TV Cöl-
be) am N etz.  F oto: Hoffs teter


